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An  

Oberbürgermeister  
Thomas Geisel  

Amt 01/0/0  
  
  

  
 Düsseldorf, den 03.11.2015 

 
 
Änderungs-/Ergänzungsantrag des Ratsherrn Grenda  

zu TOP 15 – Vorlage 52/70/2015-1 - Tour de France 2017 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
zur Ergänzung der Verwaltungsvorlage 52/70/2015-1 reichen wir folgenden 

Änderungsantrag zur Ratssitzung am 05.11.2015 ein und bitten um einzelne 
Abstimmung der Änderung (a) sowie einer möglichen Ergänzung (b) der 

vorliegenden Verwaltungsvorlage. 
 
Neue Beschlussdarstellung: 
 
Der Rat beschließt, dass sich die Landeshauptstadt Düsseldorf als 

Austragungsort für den Grand Départ der Tour de France 2017 bewirbt. 

 
a) Sollte die Bewerbung für 2017 nicht erfolgreich sein, wird von der Verwaltung 

ein Gesamtkonzept für ein mögliche „Grand Départ der Tour de France“  in 
Düsseldorf erarbeitet und dem Rat zur Entscheidung vorgelegt. 

 
b) Die Verwaltung wird beauftragt zusammen mit der neuen Stadtmarketingfirma 

ein eigenständige Vermarktungskonzept für Großveranstaltungen zugunsten 

der Gesamtstadt zu entwickeln (keine Fremdvergabe) 
 

Die erforderlichen Mittel werden in den Haushalt 2016 und 2017 eingestellt. 
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Sachdarstellung: 

a) Gemäß Verwaltungsvorlage ist die Ausrichtung in 2017 mit einer normalen 
Bewerbung beim A.S.O. für einen Grand Départ der Tour de France nicht zu 

vergleichen. Bei einer normalen Bewerbung  würden weitere Kosten für das 
erweitert Rahmenprogramm, Werbung, Konkurrenzkampf anderen Bewerbern 
usw. anfallen. Für den Sonderfall 2017 ist daher das vorgelegte Konzept 

schlüssig, kann aber so nicht auf Folgejahre fortgeschrieben werden. 
 

b) Die stadteigenen Töchter sind eigentlich mit Ihrem Personal und KnowHow in 
der Lage per Eigenverantwortung ein solches Großevent für eigene Rechnung 
abzuwickeln mit einer entsprechenden Ausfallgarantie der Stadt. Im Rat wird 

diese neue Gesamtausrichtung (s. 001/40/2015-1) heute angestoßen. Vorteil 
für die Stadt wäre, dass die entsprechenden Gewinne bei einem Zuschlag 

eines Grand Départ auch wieder in städtische Kassen fließt. (Hotels, 
Incomegeschäft, Stadtwerbung) und das Konzept für weitere 
Großveranstaltungen als Arbeitsgrundlage dienen kann 

 
  

 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 

Frank Grenda 
 
Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Ergebnis 

   
Rat -/-¹ -/-² 

 
1) Die Sitzung wurde zum Zeitpunkt der Drucklegung dieser Vorlage noch nicht geplant.  

2) Das Beratungsergebnis wurde zum Zeitpunkt der Drucklegung dieser Vorlage noch nicht erf asst.  
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